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Einladung zum Wahlapéro:
Am Abstimmungssontag, 3. April 2016 

sind alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zum Wahlapéro ins Foyer des  

Gemeindezentrums eingeladen. 

Mit den Resultaten kann ab 12.30 Uhr  
gerechnet werden. Das Foyer ist ab diesem  

Zeitpunkt für alle Interessierten offen.

Verein Appenzellerland über dem  
Bodensee
Der Verein Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) 
engagiert sich in der Standort- und Wirtschaftsförde-
rung für die Vorderländer Gemeinden sowie den Bezirk 
Oberegg. AüB fördert aktiv die Zusammenarbeit zwischen 
den Gemeinden und bietet eine regionale Austauschplatt-
form für kantonale und kommunale Themen (beispiels-
weise die Gemeindepräsidentenkonferenz Vorderland 
oder Energieregion AüB).

Die Gemeinde Rehetobel ist seit dem Jahr 2011 Mitglied 
beim Verein AüB und bezahlt dafür jährlich einen Mitglie-
derbeitrag von Fr. 3.– pro Einwohner/in. Der Gemeinderat 
Rehetobel möchte auch künftig von den Leistungen von 
AüB profitieren und hat der Mitgliedschaft für die Jahre 
2017 bis 2019 zugestimmt.

Informationen zum Verein Appenzellerland über dem 
Bodensee finden Sie unter www.aueb.ch.

YOLO, unser Jugendraum, You only live 
once!

Jeden Mittwochnachmittag 
treffen sich Kinder der Mit-
telstufe im Jugendraum, 
dank einer Gruppe von 
Sek’schülern: Valentina 
Hug, Sarah Jost, Nora 
Stoffel, Mireille Bucher, 
Lukas Burri und Anna 
Heimann, die mit Begeiste-
rung und Enthusiasmus 
spannende Nachmittage im 
YOLO organisieren. 
Vielen Dank!

Ganz cool wäre es, wenn wir für den Freitagabend eben-
falls ein motiviertes Team von Schülern der 3. Sek. oder 
älteren Jugendlichen finden könnten, das den YOLO zum 
attraktiven Treffpunkt macht. 

KKR Kulturkomission Rehetobel
Eine der Aktivitäten der KKR ist es, künstlerisch tätige Per-
sonen in Rehetobel zu besuchen und einen Bericht über 
sie im Gmäändsblatt zu schreiben. Im Eingang zum MZG 
finden Sie einen Ordner der KKR mit all den Beiträgen 
wo wir schon zu Besuch waren. Wir staunen nur, wieviel 
künstlerisch arbeitende Menschen in unserem kleinen 
Dorf wohnen. Rehetobel muss ein Ort sein, wo man sich 
wohl fühlt, eine gute Lebensqualität hat und dadurch die 
Möglichkeit hat, sich zu entfalten und kreativ zu sein!
Die KKR sucht noch zwei neue Kommissions-Mitglieder. 
Wir haben ein grösseres Projekt vor: Interessierte und 
innovative Personen sind herzlich willkommen!

Hilda Fueter, Gemeinderätin
Präsidentin JUKO und KKR
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Roman Höhener als Sachbearbeiter 
gewählt
Nach der Auflösung des Arbeitsvertrages mit dem Bauver-
walter hat sich der Gemeinderat mit der künftigen Organi-
sation der Bauverwaltung befasst. Leider war der Rücklauf 
der Bewerbungen für das Bausekretariat sehr klein und 
es fand sich keine geeignete Person. Aus diesem Grund 
mussten andere Möglichkeiten geprüft werden. Die Erfah-
rungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass es schwie-
rig ist eine Person für die Leitung der technischen Dienste 
(techn. Personal, UBK und WUK) und Bausekretariat (Bau-
bewilligungswesen) zu finden. Aus diesem Grund sollen 
diese beiden Bereiche künftig getrennt werden und auch 
nicht mehr auf zwei Personen aufgeteilt werden.
Die Leitung der technischen Dienste wurde an Gemein-
deschreiber Kevin Friedauer übertragen. Er wird künftig 
die Führung des technischen Personals übernehmen, die 
Unterhalts- und Betriebskommission sowie die Wasser- 
und Umweltkommission unterstützen. Dies ist möglich, 
da viele Geschäfte zuerst in den Kommissionen und 
anschliessend im Gemeinderat behandelt werden und so 
Synergien genutzt werden können, aber auch durch einen 
Wechsel beim Erbschaftsamt.
Das Erbschaftsamt wird künftig von Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin und Zivilstandsbeamtin Jeannette Eisen-
hut übernommen. Da sie bereits das Bestattungsamt führt, 
ergeben sich auch in diesem Bereich Synergien und für 
die Angehörigen bleibt die Ansprechperson bei einem 
Todesfall und der anschliessenden Erbteilung die gleiche. 
Der grosse Vorteil liegt darin, dass beim Erbschaftsamt 
die Tätigkeiten in gewissem Rahmen planbar sind. Dies 
passt mit den Zivilstandsamts-Arbeiten zusammen, da die 
Arbeitsbelastung im Zivilstandswesen, vor allem über die 
Winterzeit, Schwankungen ausgesetzt ist. Die Tätigkeiten 
des Erbschaftsamtes werden separat erfasst, so dass diese 
Aufwände Ende Jahr von den ZAVLAR-Stunden abge-
grenzt werden können.
Im Bereich Baubewilligungswesen werden künftig nur 
noch administrative Tätigkeiten innerhalb der Kanzlei 
ausgeführt. Für diesen Bereich wurde Roman Höhener 
aus Heiden als Sachbearbeiter mit einem 100%-Pensum 
gewählt. Roman Höhener absolviert derzeit die kaufmän-
nische Lehre auf der Gemeindeverwaltung Heiden. Sein 
Stellenantritt in Rehetobel ist im August 2016. Ca. die 
Hälfte des Pensums wird für die administrativen Arbeiten 
im Bausekretariat benötigt (Erfassung von Baugesuchen, 
Weiterleitung an Amts- und Fachstellen, Korresponden-
zen etc.). Die restliche Zeit wird er Gemeindeschreiber 
Kevin Friedauer in den Bereichen Kanzlei und technische 
Dienste unterstützen.
Die fachlichen Arbeiten im Baubewilligungsverfahren 
werden künftig durch die ERR Raumplaner AG in Herisau 
durchgeführt. Dazu wird ein entsprechender Vertrag aus-
gehandelt.
Durch die neue Organisation werden derzeit innerhalb 
der Gemeindekanzlei 40-Stellenprozente frei. Einen Teil 
davon wird aber für die externe Unterstützung durch das 
Büro ERR benötigt. Im nächsten Jahr soll eine Standortbe-
stimmung durchgeführt werden, ob die aktuellen Pensen 
ausreichend sind, oder ob diese doch zu knapp bemessen 
wurden. Für den zweiten Fall könnte ein Teil dieser 40% 

Kanalanschluss der ARA Rehetobel
Seit Februar 2016 werden die Arbeiten in der Loben-
schwendi zum Kanalanschluss der ARA Rehetobel fortge-
setzt. Abhängig von der Witterung beträgt die Bauzeit vor-
aussichtlich bis ca. Juni 2016. Die Baustelle kann die meiste 
Zeit durchgängig passiert werden, vereinzelt kann es aber 
zu kurzzeitigen Strassensperrungen von wenigen Tagen 
kommen. Für die Anwohner hat der AVA einen Emailver-
teiler eingerichtet, um regelmässig über die aktuelle Ver-
kehrssituation zu informieren. Wer noch nicht im Verteiler 
aufgenommen wurde, kann sich bei Interesse unter frank.
luekewille@ava-altenrhein.ch eintragen lassen. Mit Aus-
nahme der Anwohner wird für den übrigen Verkehr ein 
allgemeines Fahrverbot signalisiert.

Richard Sennhauser, Präsident WUK

wieder besetzt, oder andernfalls diese Prozente definitiv 
gestrichen werden.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber

Erste kommunale Strassenverzeichnisse 
genehmigt
Die Gemeinden Wald und Rehetobel haben als erste 
Ausserrhoder Gemeinden ein Verzeichnis der öffentli-
chen Strassen. Das Departement Bau und Volkswirtschaft 
hat die entsprechenden Pläne und Listen genehmigt. Sie 
sind für die Öffentlichkeit im Geoportal des Kantons auf-
geschaltet. 
Das neue Strassengesetz trat anfangs Jahr 2010 in Kraft. 
Darin wurden die Gemeinden verpflichtet, die öffentli-
chen Strassen zu klassieren und ein Verzeichnis zu erstel-
len. Gleichzeitig mussten die Strassenreglemente ange-
passt werden. Das Verzeichnis besteht aus einer Liste 
und einem Plan, auf denen zu jeder öffentlichen Strasse 
der Name, die Klassierung, die Eigentumsverhältnisse, die 
Länge und die Fläche erkennbar sind. Das Verzeichnis 
muss der Öffentlichkeit via Geoportal zugänglich gemacht 
werden.
Das neue Strassengesetz schreibt die Strassenverzeichnisse 
vor, weil die Gemeinden Beiträge an den Bau und Unter-
halt der öffentlichen Strassen auf ihrem Gebiet zahlen. 
Dazu sind vielerorts aufwändige Gespräche mit den Flur-
genossenschaften nötig. Statuten müssen angepasst, 
Eigentumsverhältnisse geklärt und Verkehrsbeschränkun-
gen ausdiskutiert werden. Anschliessend ist eine öffentli-
che Auflage vorgeschrieben. Nach der Bereinigung allfälli-
ger Einsprachen sind die Verzeichnisse dem Departement 
Bau und Volkswirtschaft zur Genehmigung einzureichen. 
Für Strassen, die dem allgemeinen Verkehr offenstehen, 
erhalten die Gemeinden Geld vom Kanton. Umso mehr 
sollten aktuelle und genehmigte Strassenverzeichnisse im 
Interesse der Gemeinden liegen. Die Frist für die Erstellung 
der Verzeichnisse betrug drei Jahre. Da das Strassenwe-
sen während Jahrzehnten häufig bei Flurgenossenschaften 
und Privaten lag, ist das Erstellen der Verzeichnisse keine 
leichte Aufgabe für die Gemeinden. Nach wie vor ist die 
Trägerschaft der Strassen sehr unterschiedlich. So gibt es 
heute noch Ausserrhoder Gemeinden, die nur wenige 
Meter Gemeindestrasse haben. 



3
März 2016Rechtobler Gmäändsblatt

A
kt

ue
lle

s 
in

 R
eh

et
ob

elDie Gemeinden Wald und Rehetobel haben nun als erste 
Gemeinden die Arbeiten zum Strassenverzeichnis abge-
schlossen und vom Departement Bau und Volkswirtschaft 
die Genehmigung erhalten. Die Strassenverzeichnisse 
sind ist im Internet unter www.geoportal.ch in der Rubrik 
«Strassenverzeichnis Kanton AR» öffentlich zugänglich.

Urban Keller, Kantonsingenieur

Ausschnitt aus dem Geoportal mit den öffentlichen Strassen 
in Rehetobel.

 Emmi Knöpfel – 25  
 Jahre im Dienste  
 unserer älteren  
 Mitmenschen

Liebe Emmi,
25 Jahre Treue am Arbeits-
platz ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Du hast viele 
Veränderungen in der 
Krone miterlebt, mitgetra-
gen und akzeptiert. Auch 
wenn sich das Umfeld, die 
Rahmenbedingungen, die 
Anforderungen und die 
Ansprüche stark verändert 
haben, war für uns deine 

Aussage eine grosse Freude, dass sich die Pflege am Bett 
kaum geändert hat und dass du deine Arbeitskraft nach wie 
vor gerne einsetzt für das Wohlergehen unserer Bewohne-
rInnen. Zum Jubiläum am 13. März 2016 sprechen wir Dir 

Verkehrsverein

 Hauptversammlung 
 2016

An der 112. Ordentlichen Hauptversammlung des Ver-
kehrsvereins Rehetobel ging es ruhig zu. Der bestens orga-
nisierte und motivierte Vorstand erledigte im vergangenen 
Jahr die anstehenden Pflichten und Aufgaben erfolgreich. 
Auch die erforderlichen Strukturänderungen im Zusam-
menhang mit der Auflösung des Verkehrsbüros (siehe 
unten) sind eingeleitet. Die dazu gehörigen Statutenände-
rungen wurden vorgenommen und genehmigt.
Der Vorstand des Verkehrsvereins bedankt sich herzlich 
bei der Bevölkerung für die Unterstützung in Form von tat-
kräftiger Mitarbeit, den vielen Anregungen und natürlich 
für die grosszügigen finanziellen Zuwendungen mit der 
Mitgliedschaft oder von Spenden.

Auflösung des Verkehrsbüros
Das Verkehrsbüro war in den letzten 15 Jahren in den 
Räumlichkeiten der Firma MAPS an bester Lage inte- 
griert. Wir möchten der Firma MAPS ganz herzlich für 
diese Bereitschaft danken. Durch den Umzug der Firma 
MAPS an die Sonnenbergstrasse fällt auch der Standort 
für das Verkehrsbüro weg. Eine Weiterführung an einem 
anderen Ort ist aus heutiger Sicht nicht sinnvoll. Der Ver-
kehrsverein wird der Informationspflicht folgendermassen 
nachkommen:
Im Eingangsbereich des Gemeindezentrums (jederzeit 
öffentlich zugänglich) stehen auf einem Prospektständer 
alle Hinweise zu unserer Gemeinde und zu touristischen 
Angeboten zur allgemeinen Verfügung. Die kostenpflich-
ten Angebote wie Postkarten, Wanderkarten usw. können 
im VOLG-Laden gekauft werden. Auf unserer stets aktu-
ellen Webseite www.rehetobel-tourismus.ch finden Sie 
alle Informationen zu unserem Dorf, z.B. die Öffnungszei-
ten der noch vorhandenen Restaurants, Tipps für Wander- 
und Spaziergangvorschläge, den aktualisierten Veranstal-

tungskalender, usw. Wenn Sie uns eine schriftliche Anfrage 
senden, eine Anregung oder Kritik oder gar ein Lob(?!) los-
werden wollen, benützen Sie die Mailadresse info@rehe-
tobel-tourismus.ch
P.S. Spazieren oder wandern Sie doch wieder einmal in 
unserem Dorf und geniessen Sie in einem der gemütli-
chen Restaurants eine verdiente Pause und leisten damit 
einen Beitrag zu Erhaltung der wichtigen Einkehrmöglich-
keiten!

Für den Verkehrsverein Rehetobel, Hansruedi Traber

Lesung mit Musik und Bild 
Das Weltbild der Igel von Peter Kurzeck
mit: Marcus Schäfer (Sprecher), Willi Häne (Musik), Tine 
und Jurek Edel (Bilder)
Freitag, 29. April 2016, 20 Uhr

Kultur im Kronenbühl lädt 
zum Theater am Tisch ein. 
Der Schauspieler Marcus 
Schäfer liest Texte des 
modernen Romantikers 
Peter Kurzeck. In Verbin-
dung mit dem Akkordeo-
nisten Willi Häne und den 
Bildern und Videoarbeiten 
von Tine und Jurek Edel 
wird die Lesung zu einem 
Erlebnis. Sie spiegelt ein 
Stück Weltgeschichte aus 
der Sicht der Igel. «Das 
Weltbild der Igel» stammt 

aus dem grossen autobiographisch-poetischen Projekt 
«Das alte Jahrhundert» von Peter Kurzeck. Er wirft darin 
einen Blick auf die untergegangene Nachkriegszeit, in der 
die oberhessischen Igel noch ihren festen Platz hatten. 
Doch dann kommt der Fortschritt, der Strassenbau…

www.kronenbuehl.ch
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 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.

Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Geschätztes Rechtobel
Ich schreibe Dir ein paar Zeilen aus dem winterlichen 
Engadin, wo ich in einer Skilagerwoche im Küchenteam 
mitarbeite. Keine Ferien, denkst Du? Ich geniesse die Luft-
veränderung, die neuen Bekanntschaften und die Dank-
barkeit der hungrigen Mäuler nach den Mahlzeiten. Es 
ist unglaublich, wie schnell die Berge von Lebensmit-
teln in den munter schwatzenden Mündern der Jugendli-

chen und Leiter verschwinden. Bereits am frühen Morgen 
werden einige Kilos Brot in Scheiben geschnitten und für 
das Frühstück und den Lunch bereitgestellt. 
Da kommt mir unweigerlich jenes Buch in den Sinn, 
welches über vier Frauen aus vier Generationen einer, hier 
im Engadin sowie im Bergell lebenden Familie berich-
tet. Eine dieser Frauen erinnert mich an Irene Kern, von 
welcher die Feder des Rechtobler Gmäändsblattes ganz 
sanft und fein, wie eine Schneeflocke im verschneiten 
Engadin, bei mir gelandet ist. 
Diese Frau wurde von den Behörden der Gemeinde 
Sils-Maria offiziell zur Dorfbäckerin, romanisch genannt  
«Furnera», gewählt. Da zu dieser Zeit im Oberengadin, wo 
der Wald wegen dem Hochgebirge nur langsam wächst, 
niemand einen eigenen Backofen besass, hatte sie die 
Aufgabe, an bestimmten Tagen der Woche den Dorfback-
ofen einzuheizen. Sie musste ihn Tag und Nacht in Betrieb 
halten bis für alle Haushaltungen der Gemeinde die 
gebrachten Teiglaibe gebacken waren. Diese Zusammen-
arbeit der Brotversorgung geschah, um möglichst wenig 
Holz zu verbrauchen, denn schon seit Urzeiten wusste 
man, dass die Erhaltung des Waldes als Schutz vor Lawinen 
sehr wichtig war.
Fern meiner Heimat denke ich oft an Dich, geliebtes 
Rechtobel. Im Zusammenhang mit der Versorgung der  
Jugendlichen im Skilager und der damaligen Backgemein-
schaft der Silser, erinnere ich mich an meine Grossmutter. 
Sie hat mir oft von ihrem Alltag als Hausfrau, Mutter und 
«Bothelferin» meines Grossvaters, genannt «Bot Chascht» 
erzählt. Da die Rechtobler damals nur wenig oder gar 
nicht mobil waren, wurden die Waren vier Mal wöchent-
lich durch den Boten von und nach St. Gallen chauffiert. 
Die Vielfältigkeit der Ladungen war stets eine Herausfor-
derung. Es handelte sich vor allem um Lebensmittel aber 
auch um Stoffrollen für die Sticker, Sauerstoff und Gas für 
die Handwerker, Tierhäute, Fett und sogar um lebende 
Tiere. Nicht selten war auch der Beifahrersitz im Lastwa-
gen von einem Rechtobler besetzt, der etwas in der Stadt 
zu erledigen hatte. So fand der stete Wechsel zwischen 
Versorgung und Entsorgung des Notwendigsten für die 
Bewohner und das Gewerbe statt. 
Die Art und Weise der damaligen Kooperationen zum 
Wohle der Gemeinde im abgeschiedenen und schwer 
zugänglichen Engadin und der noch nicht mobilen und 
dadurch ebenfalls von der Stadt weit entfernten Rechtob-
ler, sowie die Sorgfalt gegenüber der Natur erfüllen mich 
mit Respekt.
Nun ist es Zeit, den Weg in die Lagerküche unter die Füsse 
zu nehmen, denn schliesslich will die Lagergemeinschaft 
mit Nahrung versorgt werden.
Ich sende Dir sonnige Grüsse und wünsche Dir wiederum 
eine reizvolle Geschichte aus der Feder von unseren 
Nachbarsbuben Andrea-Luca und Flurin Kuster, welche 
ihre Ausbildungen ausserhalb vom Rechtobel absolvieren. 
Sie haben bestimmt Interessantes zu berichten.

Herzlich, Heidi Steiner-Kast 

auch im Namen der Verwaltung, der BewohnerInnen und 
MitarbeiterInnen die herzlichsten Glückwünsche aus und 
bedanken uns für Deinen grossen Einsatz. Du hast über all 
die Jahre hinweg mehr als Deine Pflicht getan. Auf Deine 
tatkräftige und wirkungsvolle Mitarbeit bauen wir auch in 
Zukunft.

Geschäftsleitung Alters- und Pflegeheim Krone, Rehetobel

 eNothelferkurs

Praxisteil 7 Std. 

Dienstag, 19. April 2016
08.30 – 12.00 / 13.00 – 16.30 Uhr

Der eNothelferkurs umfasst neben einer siebenstündi-
gen Präsenzveranstaltung einen eLearning-Teil, bei dem 
zuerst die theoretischen Kursinhalte in einem dreistündi-
gen eLearning am eigenen PC erarbeitet werden müssen. 
Möchten Sie lernen, wie Sie sich im Notfall richtig verhal-
ten müssen, um Leben zu retten? Dann absolvieren Sie 
den eNothelfer. Der Nothelferkurs ist für den Erhalt des 
Führerausweises für Lenker von Motorfahrzeugen und 
Motorrädern obligatorisch! 

Kosten: Freischaltcode für eLearning  Fr.   15.–
  Praxisteil   Fr. 125.– 

Kursanmeldung bis spätestens eine Woche vor Kursbe-
ginn direkt unter: www.redcross-edu.ch (beschränkte Teil-
nehmerzahl). 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Kursleiterin Marlene 
Kellenberger, E-Mail: marlene.kellenberger@bluewin.ch, 
Telefon 071 877 29 79. 

Samariterverein Rehetobel

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Februar 2016
– Bruderer, Pascal, Sonderstrasse 10
– Inauen geb. Guidolin, Sonja, St. Gallerstrasse 51
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Schule Rehetobel

Erziehung

Kinder

Physikalisches Phänomen: Was ist hier 
falsch?

Als ich am Montagmorgen 
ins Schulzimmer im Dach 
kam und lüften wollte, 
meinte ich meinen Augen 
nicht zu trauen! Da hingen 
doch die Eiszapfen vom 
Ende des Daches über den 
Nordfenstern nicht etwa 
wie gewohnt senkrecht 
nach unten, sondern sie 
standen waagrecht von der 
«Dachpfättere» aus bis zu 
den Fenstern reichend da. 
Als die Kinder kamen, ergab 
dieses seltsame Ereignis  
auch in der Klasse Diskussi-
onen, wie diese Eiszapfen  
wohl gewachsen sein 

konnten: Magie? Der Wind? Imitation einer Haifischzahn-
reihe? Langsames Abrutschen der Schneemasse auf dem 
Dach? 
Im Verlauf des Tages haben wir dann den Grund für diese 
seltsamen Eiszapfenformen erkennen können: Die Eis-
schicht unter dem Schnee ist mit dem Schnee darauf ganz 
langsam vom Dach gerutscht und hat durch diese Bewe-
gung die Eiszapfen nach innen und somit nach oben 
gedreht. Am späteren Nachmittag ist dann die ganze 
Schneemasse donnernd heruntergestürzt und liess das 
ganze Gebäude erbeben..... und auch uns vor lauter 
Schreck!

Esther Sonderegger

Schulbesuchstag
An der Schule Rehetobel stehen die Fähigkeiten, das Wohl-
ergehen und die Entwicklung der Kinder im Vordergrund. 
Sorgfalt und Wertschätzung prägen unseren Umgang mit 
Menschen. Soweit das Leitbild der Schule Rehetobel. Und 
die Realität? 
Den offiziellen Besuchstag am 8. März nutzte die Schul-
kommission, um Einblick in den Alltag der Rehetobler Pri-
marschüler und Kindergärtler zu nehmen. Fazit: Das Leit-
bild wird aktiv gelebt.
Es ist sehr schön zu sehen, mit welcher Begeisterung 
die Kinder mitziehen und ihren Schulalltag mit Freude 
bestreiten. Gezielt und strukturiert erledigen sie die Auf-

gaben. Sie arbeiten ruhig, konzentriert und diszipliniert. 
In einer herzlichen und sehr wertschätzenden Atmo-
sphäre werden selbständiges Problemlösen und zielge-
richtete Projektarbeit vom ersten Kindergarten bis zur 
sechsten Klasse gefördert und gefordert. Der Individuali-
tät der Schüler wird in hohem Mass Rechnung getragen. 
Sie werden angehalten, ihr Verhalten zu reflektieren. Dis-
ziplin, Arbeitswille und die Hilfsbereitschaft untereinander 
sind beeindruckend. Durch den Wechsel der Unterrichts-
räume und –formen wird die Konzentration aufrechterhal-
ten und die Kreativität gefördert. 

Die modernen Unterrichtsformen wie altersdurchmisch-
tes Lernen stellen hohe Anforderungen an alle Beteiligten. 
Den Lehrpersonen gelingt es, eine warme Unterrichtsat-
mosphäre zu schaffen und zu erhalten. Neben hoher 
beruflicher Kompetenz bringen sie auch viel Einfühlungs-
vermögen mit. 
Die Schulkommission möchte die Gelegenheit nutzen, 
sich herzlich für das grosse Engagement der Lehrperso-
nen unter der Leitung von Maria Etter zu bedanken. Sie 
machen unsere Schule zu einem lebenswerten und kin-
derfreundlichen Lernort.

Für die Schulkommission, Marius Nissille

Tattoos
Im Bildnerischen Gestal-
ten haben die Kinder der 5. 
Klasse ihre eigenen Hände 
zuerst mit Acrylfarbe aufge-
malt und danach mit Feder 
und Tusche tätowiert. 
Dabei sind sehr schöne 
und filigrane Muster ent-
standen. 
Diese Arbeiten stammen 
von Janis, Nina und Sophia.

Esther Sonderegger
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An der Ausstellung «Kind und Kunst» präsentierten die 
Rehetobler Kindergärtler zahlreiche bewundernswerte 
Kunstwerke.

Während 5 Wochen beschäftigten sich die Kinder des Kin-
dergartens Rehetobel mit dem Thema «Kunst». Die Kinder, 
die während dieser Zeit oft mit Farbspuren an den Fingern 
nach Hause kamen, berichteten den Eltern voller Begeis-
terung von den verschiedensten Techniken und gaben 
dabei manches Rätsel auf: «Wir kratzen mit Nägeln und 
dann wird aus schwarz auf einmal bunt» oder «Durch 
Pusten in Seifenschaum erzeugen wir farbige Bilder» oder 
«Wir machen unsere Pinsel selber aus Haselzweigen» oder 
«Wir malen mit Händen und Füssen»… 
Diese und weitere Rätsel wurden am Freitag, 11. März 
aufgelöst, als alle Eltern und Angehörigen zur Vernissage 
in den Ausstellungsraum vom «Kronenbühl» eingela-
den wurden. In der aufwändig vorbereiteten Ausstellung 
konnten zahlreiche Kunstwerke der Kinder bewundert 
werden. Die Besucher waren beeindruckt von den ver-
schiedensten Techniken, welche die Erzieherinnen mit 
den Kindern ausprobiert hatten und fasziniert, welche 
gelungenen Kunstwerke dabei entstanden sind: Fens-
terbilder mit Wachstropfen, die in bunten Farben leuch-
teten, wurden bestaunt. Mithilfe einer Schnur und eines 
Telefonbuchs wurden abstrakte Muster gezaubert. Durch 
Pusten in Wasserfarbtropfen entstanden Höhlenbilder, 
die mit Lianen zugewachsen waren. Ausserdem wurde 
das bekannte Seerosen-Bild von Monet mit der, bei den 
Kindern sehr beliebten «Zuckerwasser-Technik» nachge-
malt. Beeindruckend war ebenso eine ganze Stadt aus 
bunten Hundertwasser-Häusern. Viele weitere kreative 
Techniken wurden an den einzelnen Stationen anhand 
von Gegenständen und Beschreibungen vorgestellt. Ganz 
detaillierte Auskünfte gaben aber auch gerne die kleinen 
Künstler selber, voller Stolz und Freude. Dass die Kinder 
diese Kunstwochen sehr genossen haben, dies konnten 
die Besucher anhand der gezeigten Fotoschau nachspü-
ren. Beliebter Begleiter war stets das Chamäleon «Carlo», 
das auch an der Ausstellung nicht fehlen durfte. 
Umrahmt wurde die Vernissage von schönen Hackbrett-
Klängen von Lorenz Schefer. Am gesamten Wochenende 
vom 12. und 13. März sowie am Mittwoch, 16. März war 
die Ausstellung für die Öffentlichkeit zugänglich und die 
vielfältigen Kunstwerke haben den Besuchern sehr gefal-
len.
Ein herzliches Dankeschön geht an das gesamte Team der 
Kindergärtnerinnen: Regina Kunz, Simone Schmidli, Maya 

Beutler, Patricia Tachezy, Monika Baumgartner und Carmen 
Meusburger. Ihr habt den Kindern die vielen Facetten des 
bildnerischen Gestaltens auf spannende Weise näher 
gebracht und damit grosse Begeisterung bei den Kindern 
sowie bei den Eltern geweckt. Ein weiterer Dank geht an 
Gisa Frank und Bruno Wiederkehr für das Gastrecht im 
«Kronenbühl».
Diese gelungene Ausstellung wird den Besuchern und 
besonders den kleinen Künstlern in bester Erinnerung 
bleiben.

Ricarda Zech

... und zum Schluss

Englisch
Die Kinder der 3. Klasse üben, englische Sätze zu überset-
zen. Ein Schüler meint: «Ich verstehe praktisch den Satz, 
aber nicht mit allem Zubehör.»

Erika Fritsche

INELUEGE: Volle Schulzimmer beim 
Abendunterricht
Fotos unter sek.kst.ch/aktuelles
Am 23. Februar haben zahlreiche Eltern die Gelegenheit 
genutzt, um einen Einblick in die Sekundarschule zu erhal-
ten. Tagsüber konnten die Eltern den normalen Schulbe-
trieb beispielsweise in der Mathematik, im Werken oder 
im Lernraum «Pharos» erleben. Insbesondere beim spezi-
ellen Mitmach-Unterricht am Abend waren die Schulzim-
mer mit eifrigen Eltern gefüllt. Verschiedene Eltern nutzten 
anschliessend die Gelegenheit bei Kaffee & Kuchen mit 
den Lehrpersonen ins Gespräch zu kommen.
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Thema: «Umgang mit digitalen Medien»
Fachleute von der «New Media Concept» arbeiteten 
während eines Tages mit dem 1. Jahrgang der Sekun-
darschule TWR an Brennpunktthemen rund um den 
Gebrauch der ICT-Medien. Am Abend informierten die 
Fachleute die interessierten Eltern und gaben einen Ein-
blick in die Ergebnisse der Vorbefragung.
In Workshops wurden die Lernenden mit den Problem-
feldern der digitalen Medien konfrontiert. Die Jugendli-
chen setzten sich mit brisanten Fragestellungen ausein-
ander. Die Chancen, aber auch die Risiken von Handy & 
Co. wurden aufgezeigt. Diese reichen von der Kontakt-
pflege in den Communitys und den Social Games, bis 
zu den Gefahren von Cybermobbing und Sexting. Über-
rascht waren die Jugendlichen, wie schnell die Grenze des 
Legalen überschritten werden kann.
Im Vorfeld des Sondertages haben die Lernenden eine 
repräsentative Umfrage zur Nutzung der digitalen Medien 
ausgefüllt. Diese ist auf der Homepage der Sekundarschule 
TWR unter «Aktuelles» aufgeschaltet (sek.kst.ch/aktuelles).
Aufgefallen ist, dass die Jugendlichen das Internet massvoll 
nutzen. Drei Viertel der 1. Sekler geben an, maximal eine 
Stunde im Internet und zusätzlich maximal eine Stunde 
mit dem Smartphone beschäftigt zu sein. Wie erwartet 
ergab die Umfrage, dass der Fernseher an Bedeutung ver-
loren hat. 90% sagen, dass sie maximal eine Stunde am Tag 
fernsehen. Es war überraschend, dass im Gegensatz zu frü-
heren Erhebungen eine deutliche Mehrheit der Jugendli-
chen ihre eigenen Konten auf Facebook schützt. Obwohl 
sich die meisten Lernenden der 1. Sek an die Altersgrenze 
bei den Spielen halten, ist es doch beunruhigend, dass in 
einigen Fällen diese zum Teil deutlich unterschritten wird.

Klassenkunstwerk im Pharos 
Im neuen Semester hat unser Lernraum Pharos eine neue 
Gestaltung erfahren. Gemäss unserem diesjährigen Motto 
«zusammen arbeiten – Zusammenarbeit» fertigte jede 
Klasse in Gemeinschaftsarbeit ein Gemälde an. Diese 
wurden bei der Semesterbeginnfeier vorgestellt und mit 
viel Applaus gewürdigt. Als Gesamtkunstwerk schmücken 
sie nun den Eingangsbereich des Pharos.



8
Rechtobler GmäändsblattMärz 2016

 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrn. Beatrix Jessberger
Holderenstrasse 4
Telefon 071 877 14 57
pfn.jessberger@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat April laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
3. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 

Beatrix Jessberger. Es singt der 
Byzantinische Chor Rorschach. 
Anschliessend sind alle herzlich  
zu einem Apéro eingeladen

10. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit René 
Häfelfinger, Pfr.i.R., Altstätten, 
Orgel: Werner Graf

17. April  Sie sind herzlich eingeladen den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

24. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Richard 
Bloomfield, Pfr.i.R., Wienacht, 
musikalisch gestaltet vom Bläser-
quartett der MG Rehetobel

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 27. April um 19.30 Uhr in der evang.-ref. 
Kirche.
Alle evang.-ref. Kirchenmitglieder erhalten die Einladung 
per Post. Wir freuen uns auf einen regen Besuch.

Friedens-Meditation
Am Dienstag, 5. und 26. April mit Janine Spirig und 
Oliver Paganini
20.15 - 21.00 Uhr Meditation mit Ein- und Ausklang
21.00 - 21.30 Uhr Zeit für Fragen

Flüügäpilz und Extra-Flüügäpilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herzlich 
eingeladen. Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 6. 
April um 15.30 Uhr statt. Ort: Holderenstrasse 24 a
Montag, 18. April um 15.30 Uhr in der Spielgruppe oder 
auf dem Spielplatz

Fiire mit de Chliine
Samstag, 30. April um 10.00 Uhr in der kath. Kirche

Konzert der Musikschule Appenzeller 
Vorderland
Freitag, 1. April um 18.30 Uhr Benefiz-Konzert für Flücht-
lingskinder in der evang.-ref. Kirche. Es musizieren Schü-
lerinnen und Schüler von M. Berthold, R. Küng, J. Levitin,  
P. Seitz und F. Soltani. Eintritt frei – Spenden für die Kinder 
des Asylzentrums Landegg.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 6. April, 15.00 Uhr Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger
Mittwoch, 27. April, 15.00 Uhr Gespräche über Lebens-
themen mit Pfrn. Beatrix Jessberger

Pfarramtliche Stellvertretung von Pfrn. 
Beatrix Jessberger
Pfrn. Beatrix Jessberger wird vom 10. - 17. April und vom  
22. - 26. April (Konfirmandenlager) vertreten durch:

René Häfelfinger, Pfr. i. R., Altstätten (Tel. 071 755 59 51)

Für Behördenfragen steht Ihnen Sekretärin Corinne Ruch 
zur Verfügung
(Mittwochvormittag unter Tel. 071 870 08 24, E-Mail: 
kirche.rehetobel@bluewin.ch)

Rückblick ökum. Suppentag 13. März
Für viele war es mitreissend, die Popband «Spoon up» am 
Suppentag in der Kirche zu erleben. Ralf Freiesleben hat 
dankenswerterweise den Auftritt der Band in der Kirche 
ermöglicht. Die Lieder passten zum Inhalt des Gottes-
dienstes: «Stand by me»/ Steh mir bei und «Imagine» Stell 
dir vor, es wäre Frieden etc. Am Ende des Gottesdienstes 
gab es stehenden Applaus.
Aber auch die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
waren gefragt. Am Suppentag ging es um die Suppe, die 
wir nicht auslöffeln wollen (Krieg und andere Katastro-
phen) und um die Frage, welche Zutaten es braucht, um 
eine schmackhafte Suppe zu zubereiten.
Die Antworten waren zum Teil sehr kreativ. Genannt 
wurden die Zutaten der Kappeler Milchsuppe, die den 1. 
Kappelerkrieg beendete. Der Konflikt zwischen reformier-
ten und katholischen Orten in der Schweiz brach 1529 
aus, endete aber ohne eigentliche Kampfhandlungen mit 
einem Versöhnungsessen, der «Kappeler Milchsuppe» 
nahe der Ortschaft Kappel am Albis.
Auch eine Dorfsuppe wurde angeboten, mit Toleranz, 
Loyalität, Zusammenhalt, Verständnis, nicht zu kleinlich 
sein und sie sollte nicht zu heiss gegessen werden.
Jugendliche lösten das Problem ganz pragmatisch, indem 
sie die Zutaten der Gerstensuppe detailliert notierten, 
sogar das Maggi fehlte nicht. An anderer Stelle hiess es, 
die Suppe soll schmackhaft, farbenfroh und würzig sein. 
Sie soll kalt und warm ein Genuss sein. Dann würde ich 
mit allen und jederzeit eine Suppe auslöffeln. Andere 
wünschten sich mehr Solidarität mit dem Dorf oder einen 
guten Zusammenhalt bei Glaubensfragen. Und dann 
kamen die vielen, guten Zutaten, die eine Suppe schmack-
haft machen: Toleranz, Gerechtigkeit, Anerkennung, Froh-
sinn, Liebe, Weisheit, Geduld, Demut, Freisinn, Güte, 
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keit, Harmonie, andere Meinungen gelten lassen, Rück-
sichtnahme, Gleichberechtigung, Humor als Salz in der 
Suppe, Weltoffenheit, Authentizität, Vielfältigkeit, Tausch-
börsen, Brot für alle, Kompromisse eingehen, nicht nach-
tragend sein, Zufriedenheit, Zeit haben, Koriander einer 
radikalen Liebe, Jesus Christus als unaufdringlichen Gast 
beim gemeinsamen Mahl und einiges mehr.
Nun, wie sagte Mahatma Gandhi so treffend: Du selbst bist 
die Veränderung, die du sehen willst. Oder, sei selbst ein 
gutes Gewürz oder Gemüse für die Suppe des Lebens.

Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung vom 

Mittwoch, den 27. April 2016 
um 19.30 Uhr (in der evang. Kirche)

Im Namen der Kirchenvorsteherschaft lade ich Sie 
herzlich zur Teilnahme an der Kirchgemeindever-
sammlung ein, welche wichtige Traktanden wie die 
Jahresrechnung 2015, den Voranschlag 2016 sowie 
Ersatzwahlen umfasst. Wie in der Regel nur alle 10-20 
Jahre vorkommend ist zudem eine Pfarrwahlkommis-
sion zu wählen, da unsere Pfarrerin Beatrix Jessberger 
per 30. September 2017 in Pension geht.

Traktanden
1. Begrüssung

2. Wahl von 2 Stimmenzählern/Stimmenzählerinnen

3. Jahresbericht des Präsidenten

4. Abnahme der Jahresrechnung 2015; Entlastung der 
 Kirchenvorsteherschaft

5. Voranschlag 2016
 und Genehmigung Steuerfuss 2017 – 
 Antrag: Beibehalten 0.7 Einheiten für 2017

6. Ersatzwahlen
 a. Rücktritt von Peter Bischoff (bei Wahl zum Gemeindepräsi- 
  denten): Wahl eines neuen Mitglieds in die Kivo (Vorschlag  
  der Kivo: Verena Fässler), Regelung des Präsidiums

 b. 2 Synodale (Rücktritte Peter Bischoff, Fredi Zuberbühler) 
  Vorschlag der Kivo: Theo Zähner, Verena Fässler

7. Wahl einer Pfarrwahlkommission, welche zuhanden einer 
 Kirchgemeindeversammlung die Nachfolge von Pfarrerin 
 Beatrix Jessberger planen und nach Möglichkeit eine neue 
 Pfarrperson und deren Pensum vorschlagen soll.
 Vorschläge der Kivo: Barbara Nef, Jeanette Paganini und Theo  
 Zähner (Kivo), Jürg Baumgartner, Monika Baumgartner, 
 Sanna Dütsch, Hedi Kohler, Andrea Rechsteiner, Annetta 
 Schillig, Ricarda Zech

8. Entwicklung des Kirchenlebens: Mitteilungen, Wünsche, Anre- 
 gungen, Anträge

9. Publikation des Protokolls

Stimmberechtigt sind alle Kirchenmitglieder, welche 
das 16. Altersjahr erreicht haben.
Als Stimmausweis gilt der adressierte Briefumschlag, 
welchen Sie zur Kirchgemeindeversammlung bitte 
mitbringen wollen.
Ich freue mich auf zahlreiche und interessierte Teil-
nehmende.

Peter Bischoff, Präsident Kirchenvorsteherschaft

Ökumene leben leben

Einladung zu unserer Senioren Ferien-
woche 2016
Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir möchten euch gerne wieder eine schöne Ferienwo-
che anbieten.
Zielort ist Bad Birnbach in Niederbayern. Das ist eine 
flache mit sanften Hügeln besetzte Gegend. Es liegt ca. 30 
km westlich von Passau. Wir haben für 6 Nächte reserviert 
und würden die Ferien vom 4. bis 11. Juni 2016 im Rotta-
ler Hof verbringen. Wir können von dort aus schöne Aus-
flüge machen, Passau mit Schifffahrt, eine Kutschenfahrt 
zum Nachbarort, einen «Bayrischen Abend» im Schloss 
Mariakirchen mit Musik etc. etc. Die Preise des Hotels sind 
mit Abendessen einschliesslich aller Getränke (auch Bier 
und Wein). Das EZ kostet Fr. 920.00 das DZ Fr. 870.00 pro 
Pers. (zum aktuellen Eurokurs). Die Ausflüge sind eben-
falls im Preis inbegriffen. Vis à vis vom Hotel liegt die wun-
derschöne Rottaler Therme für die wir verbilligte Eintritts-
karten im Hotel bekommen. Wir hoffen, dass wir euch 
neugierig gemacht haben und würden uns freuen, wenn 
Ihr euch wieder zahlreich für diese Reise entschliessen 
könntet.
Anmeldeschluss: Samstag, den 10. April 2016 bei Jea-
nette Paganini oder Elisabeth Gröli

Jeanette Paganini

Osterkerzen-Verzieren 

Für einige Kinder gehört das jährliche Osterkerzen-Ver-
zieren in der evang.-ref. Kirche bereits zur Tradition. So 
wurden auch dieses Jahr viele Kerzen mit einem Kreuz, 
Hasen, Namen,... wunderschön gestaltet.

Monika Baumgartner



10
Rechtobler GmäändsblattMärz 2016

M
it

te
ilu

ng
en

 d
er

 K
ir

ch
en

Ve
re

in
e

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 2. April
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. April
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem St. Anton

Mittwoch, 13. April
15.00 Uhr Kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 16. April
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 23. April
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem St. Anton

Dienstag, 26. April
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Mittwoch, 27. April
20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung im Pfarreizentrum 
Heiden

Samstag, 30. April
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine»
in der kath. Kirche
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Firmweg
10. – 16. April 2016 – Firmreise nach Assisi
Mit grosser Freude gehen wir auf unsere gemeinsame 
Assisi-Reise. Assisi ist mehr als eine Ferienreise. Assisi ist 

ein besonderer Ort, das heisst ein Ort mit einer eigenen 
Ausstrahlung, die irgendwie spürbar ist. Etwas von Fran-
ziskus lebt in Assisi weiter. Wir hoffen deshalb, dass es uns 
allen gelingt, dem kl. Franz zu «begegnen», von ihm und 
seinem Leben etwas zu erfahren. Die fröhlichen und lusti-
gen Momente sollen dabei nicht zu kurz kommen.

Dienstag, 26. April 2016, 19.40 Uhr
Mit grossen Schritten gehen wir auf die Firmung zu. Die 
Firmung und das anschliessende Firmfest wollen wir 
gemeinsam vorbereiten.

Vreni Kuster

Pfarreiwallfahrt zum Kloster Ingenbohl, 
Brunnen
Donnerstag, 5. Mai 2016 – Auffahrt
Dieses Jahr führt uns die Pfarreiwallfahrt nach Brunnen. 
Den Gottesdienst feiern wir mit den Kreuzschwestern in 
der Klosterkirche Ingenbohl und besuchen das Grab von 
Pater Theodosius Florentini. Anschliessend geniessen wir 
ein feines Mittagessen im Kloster Ingenbohl. Es bleibt auch 
Zeit für das fröhliche Beisammensein.
Treffpunkt: 07.15 Uhr Parkplatz kath. Kirche Heiden
Ca. 18.30 Uhr Rückkehr in Heiden

Kosten für Fahrt und Mittagessen Fr. 45.00 (ohne Getränke), 
Kinder bis 16 Jahre bezahlen die Hälfte.
Auskunft und Anmeldung bis 25. April 2016 an das kath. 
Pfarramt, Rosenweg 3, 9410 Heiden, 071 891 17 56
Flyer liegen im Schriftenstand der kath. Kirche Rehetobel 
und Heiden auf.

Herzliche Einladung zur Kirchgemeinde-
versammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur 1. Ordentlichen Kirchbür-
gerversammlung der fusionierten Kirchgemeinde Heiden-
Rehetobel: Mittwoch, 27. April, 20.00 Uhr im Pfarreizen-
trum Heiden
Sie erhalten eine persönliche Einladung. 

 Gala Dinner –  
 Ein Konzert der  
 besonderen Art

Samstag, 30. April, 18.00 Uhr GZ Rehetobel

Bereits zum zweiten Mal organisiert die Musikgesellschaft 
Rehetobel ein Gala Dinner. Geniessen Sie ein fünfgängi-
ges Überraschungsmenü, musikalisch umrahmt von der 
Musikgesellschaft und der Jugendmusik. Die beiden Diri-
genten, Daniel Maggi und Marianne Zähner, haben wie-
derum ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm zusammen mit den Musikanten einstudiert. 

Der Abend ist nur mit einer Reservation und in einem 
Ganzen zu geniessen. Ihre Anmeldung nimmt Nadja 
Andres gerne entgegen unter:

nadja.andres@gmx.ch, 071 898 83 60 (tagsüber)

Erwachsene:  CHF 49.–  (ab 16 Jahren)
Jugendliche:  CHF 19.–  (7 bis 15 Jahre)
Kinder:  gratis  (unter 7 Jahren)

Im Preis enthalten: Eintritt, Gala Dinner (exkl. Getränke)
Saalöffnung: 17.15 Uhr
Reservieren Sie frühzeitig, der Reservationsschluss ist 
der 18. April. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nadja Andres, MGBB Rehetobel
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 des Gemischtchors

Die Aufnahme neuer Mitglieder, Vorstandswahlen und 
Ehrungen standen im Mittelpunkt der diesjährigen Haupt-
versammlung des Gemischtchors Rehetobel.

Rückblick auf das Jahr 2015
Chorpräsidentin Renate Burri liess zu Beginn das vergan-
gene Vereinsjahr Revue passieren. Während das 1. Halb-
jahr mit einem Auftritt an der Delegiertenversammlung 
des Kant. Feuerwehrverbandes und dem traditionellen 
Ostermärtli noch eher ruhig verlief, folgten die Höhe-
punkte nach den Sommerferien Schlag auf Schlag. An 
einem intensiven Probenwochenende bereitete sich der 
Chor auf die Matinée vom 20.09.2016 vor. 25 Jahre Diri-
gent und 25 Jahre Gemischtchor waren Anlass genug, mit 
den zahlreichen Besuchern «uns selbst zu feiern». Kurz 
darauf sang der Chor in einem Gottesdienst in Wienacht 
und an einem Taufgottesdienst in der evang. Kirche Rehe-
tobel. Den Schlusspunkt setzte der Auftritt in der Advents-
zeit mit der MGBB Rehetobel in der evang. Kirche Rehe-
tobel. Ein musikalischer Genuss für alle Anhänger und 
Besucher der beiden aktiven Rechtobler Vereine.

Wahlen und Ehrungen
Keine hohen Wellen warf die Jahresrechnung. Der Chor 
steht auf gesunden finanziellen Beinen, nicht zuletzt dank 
den Passivmitgliedern und Gönnern, die den Chor immer 
wieder unterstützen. Herzlichen Dank dafür.
2016 ist zwar kein Wahljahr. Trotzdem galt es, ein neues 
Vorstandsmitglied für die zurücktretende Vera Stoffel zu 
wählen. Ursula Graf stellte sich dafür zur Verfügung und 
wurde natürlich mit viel Applaus gewählt. 
Leider sind einige Mitglieder infolge Wohnsitzwech-
sel oder aus gesundheitlichen resp. zeitlichen Gründen 
aus dem Chor ausgetreten. Erfreulicherweise konnte die 
Hauptversammlung aber auch zwei neue junge Mitglieder 
aufnehmen. Dass man sich im Gemischtchor sehr wohl 
fühlen kann, bewiesen auch dieses Jahr wieder ein paar 
Jubiläen: 35 Jahre ist Marlis Zuberbühler im Chor, Monika 
Golay sogar 40 Jahre. Beide Mitglieder haben zuvor schon 
im Frauenchor mitgesungen und bei der Gründung des 
Gemischtchors mitgeholfen. Für die 10-jährige Mitglied-
schaft konnte Ursula Graf geehrt werden.

 

Jahresprogramm 2016
Auch 2016 ist im Gemischtchor wieder viel los. Wie im 
letzten Jahr bereichert der Chor sein eigenes Ostermärtli 

CHOR
Gemischt

Rehetobel

am 19. März 2016 mit zwei Gesangseinlagen. Anfangs April 
findet das Probenwochenende statt, wo sich der Chor auf 
den gemeinsamen Auftritt mit dem Männerchor Heiden 
an der Matinée vom 6. Juni 2016 in Rehetobel vorberei-
tet. Nach den Sommerferien ist der Gemischtchor Gastge-
ber im «Chueschtall» anlässlich des diesjährigen Kellerfes-
tes. Im Herbst/Winter folgen drei Auftritte im Altersheim 
«Krone», in einem Gottesdienst in der kath. Kirche sowie 
im Betreuungszentrum Heiden.

Neue Mitglieder sind immer willkommen
Natürlich kommt neben der Probenarbeit und den Auf-
tritten auch die Sängerkameradschaft und Geselligkeit 
nicht zu kurz. Haben Sie auch Lust bei uns mitzusingen? 
Die Vorbereitung der Matinée im Frühsommer macht das 
Schnuppern besonders spannend. Der gemeinsame Auf-
tritt des Gemischtchors und des Männerchors Heiden 
unter dem Motto «Freu(n)de» verspricht ein vielfältiges 
Programm.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum zur Probe. Wenn Sie mehr über uns erfahren 
wollen, besuchen Sie unsere Website www.chor-reheto-
bel.ch.

Erfolgreiches Ostermärtli
Traditionsgemäss fand eine Woche vor Ostern das Oster-
märtli des Gemischtchor Rehetobel statt. Wie immer 
hatten fleissige und talentierte Chormitglieder mit Unter-
stützung von weiteren Helferinnen wunderschöne und 
phantasievolle Gestecke, Sträusse, Osterschmuck etc. vor-
bereitet. So war es nicht verwunderlich, dass die ausserge-
wöhnlichen und originellen Stücke bald weg und bis zum 
Schluss fast alles verkauft war.
Der Gemischtchor unterhielt das Publikum in zwei 
Gesangsblöcken musikalisch. Beide Male konnten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer auch mitsingen. Dazwischen 
wurden die Besucherinnen und Besucher mit Salat, Spa-
ghetti mit verschiedenen Saucen oder etwas Süssem vom 
Kuchenbuffet verwöhnt. Einmal mehr gab es einen so 
grossen Publikumsaufmarsch, dass noch weitere Tische 
und Stühle nötig waren, damit alle zu ihrem Zmittag 
kamen.
Das Ostermärtli ist also rundum gelungen und hat die 
Bevölkerung so richtig auf die Osterfeiertage eingestimmt. 

A propos singen: Am 5. Juni 2016 findet die nächste 
Matinée des Gemischtchor Rehetobel statt. Unter dem 
Motto «Freu(n)de» schliessen sich der Gemischtchor und 
der Männerchor Heiden zu einem Gemeinschaftspro-
jekt zusammen. Wer hat Lust, mitzusingen? Neue Mitglie-
der sind jederzeit willkommen. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum zur Probe.

Annelies Rutz

Präsidentin Renate Burri ehrt Marlis 
Zuberbühler für 35 Jahre Mitglied-
schaft.

Präsidentin Renate Burri ehrt Monika 
Golay für 40 Jahre Mitgliedschaft.
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 Jahr eine Fahrt  
 ins Blaue!

Donnerstag, 7. April 2016, 12.15 Uhr
Seniorenzmittag im Restaurant Alte Post.
Anmeldungen bitte an 
Ida Rindlisbacher, Tel. 071 877 22 38 oder an 
Erika Signer, Restaurant Alte Post, Tel. 071 870 01 50. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Nach dem Essen bleibt Zeit 
für Gemütlichkeit und Spiel.

Donnerstag, 10. Mai 2016
Fahrt ins Blaue
Weitere Angaben folgen im nächsten Gmäändsblatt.

Rückblick
10. März 2016: Auftritt vom Grueberchörli im Gemeinde-
zentrum 
Wir danken den Sängerinnen und Sängern für ihre fröhli-
chen Lieder, die Zäuerli, das Talerschwingen und die träfen 
Witze. Das Publikum hat der Begeisterung mit grossem 
Applaus und grosszügigen Spenden Ausdruck gegeben. 
Herzlichen Dank!
Dies war der letzte Unterhaltungsnachmittag der Saison.
Der nächste wird am 13. Oktober 2016 stattfinden.

Die Frauen vom Frauenverein wünschen Ihnen viele 
sonnige Frühlingstage!

Marianne Traber 

Frauenverein
Rehetobel

 

 HV der Schützen

Vor kurzem trafen sich die Ehrenmitglieder, Aktiv- und 
Jungschützen der Schützengesellschaft Rehetobel im Res-
taurant «alte Post» zur diesjährigen Hauptversammlung.

Kassier/Vizepräsident Markus Kellenberger eröffnete um 
20.00 Uhr die 44. Hauptversammlung und konnte trotz 
einigen Entschuldigungen rund 20 Mitglieder begrüssen. 
Das Protokoll der letzten Hauptversammlung und der 
Jahresbericht des Vizepräsidenten wurden einstimmig 
genehmigt. Leider schloss unsere Kasse mit einem grösse-
ren Verlust ab. Dies aber nicht ganz unerwartet, resultieren 
die Ausgaben doch ausschliesslich aus den Aufwendun-
gen für das Eidgenössische Schützenfest vom Juli 2015 im 
Wallis. Seit einem Jahr ist das Amt des Präsidenten vakant. 
Dies änderte sich auch nach dem Traktandum Wahlen 
nicht. Dem verbliebenen Vorstand ist es nicht gelungen, 
im vergangenen Jahr eine Lösung zu finden. Markus Kel-
lenberger wird in seiner Funktion als Vizepräsident/Kassier 
den Verein für ein weiteres Jahr führen. Dafür konnten wir 
mit der Wahl von Priska Kellenberger den vakanten Sitz 
des Beisitzers neu besetzen. Die übrigen Vorstandsmitglie-
der wurden für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt.
Das Jahresprogramm wird ebenfalls genehmigt. Ende Mai 
findet das Eidgenössische Feldschiessen in Rehetobel statt. 
Zwischen dem 11. Juni 2016 und dem 3. Juli 2016 findet 
das Appenzell Innerrhoder Kantonalschützenfest statt. 
Wir werden in Sektionsstärke an diesem Anlass teilneh-

men und hoffen am Freitag, 17. Juni 2016 in Haslen gute 
Resultate zu erzielen. Im Weiteren nehmen wir am Hinter-
länder Frühlingsschiessen in Stein, am Vögelinseggschie-
ssen in Speicher, am Jubiläumsschiessen in Berneck und 
am Olma-Schiessen in St. Gallen teil. Weitere Schiessan-
lässe werden wir individuell besuchen.
Zum Schluss der HV verliest Emil Sturzenegger die Ranglis-
ten der letztjährigen Meisterschaften.
Vereinsmeisterschaft
1. Markus Kellenberger 830.5 Punkte
2. Stefan Matlas 806.5 Punkte
3. Remo Kellenberger 797.2 Punkte

Meisterschaft «auswärtige Schiessen»
1. Stefan Matlas 418.8 Punkte
2. Peter Sonderegger 394.5 Punkte
3. Emil Sturzenegger 389.2 Punkte

Im Anschluss an die 44. Hauptversammlung verbrachten 
wir noch einige gemütliche Stunden im Kreise der Schüt-
zen.
Die diesjährige Saison starten wir am 02. April 2016 um 
15.00 Uhr mit dem traditionellen Eröffnungsschiessen. 
Wir freuen uns immer auf neue Mitglieder. Haben Sie Lust, 
sich dem Schiesssport zu frönen? Haben Sie noch Fragen? 
Zögern Sie nicht. Gerne geben wir Ihnen Auskunft.
(Markus Kellenberger, Tel. 071 877 29 79, Mail: m.kefo@
bluewin.ch)

Markus Kellenberger, Kassier

 In eigener Sache…

Auch wenn eBooks, digitale Bibliotheken, Smartpho-
nes, usw., das Leseverhalten immer mehr beherrschen, 
möchten wir Ihnen doch wieder einmal unsere «normale» 
Bibliothek sozusagen ans Herz legen. Es ist und bleibt 
wohl immer noch ein besonderes Gefühl, ein gedrucktes 
Buch in die Hand zu nehmen, sich zurück zu lehnen und 
den Inhalt zu geniessen.
Selbstverständlich verschliessen wir uns aber gleichzeitig 
nicht der digitalen Welt und sind gerne behilflich, wenn 
Sie sich für die digitale Bibliothek (Dibiost) interessieren. 
Das ist übrigens mit einem Ausweis unserer Bibliothek für 
Sie gratis.
Daneben bieten wir auch immer die neuesten DVD’s an 
und seit Januar 2016 beträgt die Ausleihgebühr für zwei 
Wochen nur noch Fr. 1.–. Regelmässig decken wir uns mit 
neuen Medien ein. Auch interessante Zeitschriften warten 
auf wissbegierige Leser und liegen nach dem Lesen nicht 
zu Hause herum, sondern können wieder zurückgebracht 
werden.
Wir haben am Dienstag, Mittwoch und Freitag ab 16.30 - 
19.00 Uhr geöffnet und sind Ihnen gerne bei der Auswahl 
der Medien behilflich. Kommen Sie vorbei und schauen 
Sie sich um! 
Auf unserer Homepage, www.bibliothekrehetobel.ch, 
können Sie sich über Veranstaltungen, neue Medien und 
allerhand Wissenswertes über die Bibliothek orientieren.

Das Bibliotheksteam, Trudi Bänziger

Während den Frühlingsferien vom 9. - 24. April ist 
die Bibliothek nur am Freitag den 15. und 22. April 
geöffnet.
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Rückblick Konzert Anna Tchinaeva und 
Inga Kazantseva
Am Sonntagabend, 6. März durften wir Anna Tchinaeva 
und Inga Kazantseva zu einem wunderbaren Frühlings-
konzert begrüssen. Sie brachten ein ansprechendes, viel-
seitiges Programm mit Violinsonaten von Beethoven und 
Franck sowie Klaviersoli von Rachmaninov und Pierné mit. 
Damit begeisterten die beiden Solistinnen russischer Her-
kunft die Zuhörenden mit Kammermusikwerken aus ver-
schiedenen Epochen der Romantik. Von verspielt über 
melancholisch bis virtuos – die beiden Künstlerinnen 
überzeugten mit professioneller Spielkunst – sowohl als 
Solistinnen wie auch im Zusammenspiel. Beide spielten 
bereits vor 20 Jahren in ihrer russischen Heimat, Nizhnij 
Nowgorod, zusammen. Inzwischen reisen sie beide mit 
renommierten Ensembles durch Europa und die Welt, so 

 «Ein ganz herzliches  
 Dankeschön»

Liebe Gönnerinnen, liebe Gönner, liebe Rehetoblerinnen, 
liebe Rehetobler
Der OV Rehetobel möchte sich an dieser Stelle ganz herz-
lich für die tolle finanzielle Unterstützung auf Grund des 
Gönnerbriefes 2015 bedanken. Wir sind sehr beeindruckt 
über die vielen Geldbeträge, die wir entgegennehmen 
durften. Das zeigt uns, dass Einsatz in der Natur und ganz 
speziell in der Vogelwelt allgemein sehr geschätzt wird. 
Gleichzeitig spornt es uns an, alles zu unternehmen diese 
Tätigkeiten nicht nur zu behalten, sondern zu optimieren 
und zu fördern. Mit Ihrer Spende haben Sie einen wertvol-
len Beitrag zum Schutz der Vogelwelt geleistet.
Warum Vogelschutz? Vögel sind die Anzeiger der Gefähr-
dung unserer Umwelt. Eine Landschaft ohne Vögel, ohne 
ihren Gesang, ihre Rufe, ihre Flugspiele, eine solche Land-
schaft ist krank.
Der Buntspecht ist Vogel des Jahres und genau so bunt 
möchten wir im laufenden Jahr unser Programm gestalten. 
Als erster Schritt erlauben wir uns mit einem Appell an 
die Rehetobler Bevölkerung zu gelangen. Dieser Appell 
richtet sich an alle die in unserer Landschaft ihre Freizeit 
geniessen wollen und auch einen aktiven Beitrag zum 
Vogelschutz leisten möchten. Die Abteilung Vogelschutz 
im OV Rehetobel leidet stark unter einem permanenten 
Mangel an gleichgesinnten Helfern, ganz speziell suchen 
wir nach neuem naturverbundenen Nachwuchs. 
So ein Rundgang durch Wald und Wiesen zwecks Unter-
halts unserer Nistkästen oder einfach zur Beobachtung der 
Vogelwelt bringt eine sinnvolle und lehrreiche Abwechs-
lung zum meist stressigen Alltag. 
Versuchen Sie es doch einmal und nehmen Sie Kontakt 
auf mit Präsident Christof Rechsteiner Tel. 071 877 34 66 
oder Vogelobmann Klaus Vogt Tel. 071 877 32 80

OV Rehetobel und Umgebung, Fritz Sieber Unihockey Aktive: Aufstieg rückt näher
Am Sonntag, 20. März reisten die Herren nach St. Margre-
then um 4 Punkte zu holen. Von dem Spitzentrio: Rehe-
tobel, Appenzell und Romanshorn haben wir in der ver-
bleibenden Saison das beste Los, da wir nur noch gegen 
Gegner aus der unteren Tabellenhälfte spielen müssen.

Rehetobel vs. Fortitudo Gossau
In der Rückrunde war Gossau ein ebenbürtiger Gegner 
vor allem brachte uns der gegnerische Torhüter abermals 
in Verzweiflung. Nicht aber in diesem Spiel. Kaum ange-
pfiffen zappelte der Ball bereits durch Fabian im Tor zum 
1:0. Mit der ersten Chance von Gossau konnten sie eben-
falls erfolgreich einnetzen. Von diesem Zeitpunkt spielte 
nur noch Rehetobel, welches kontinuierlich das Score in 
die Höhe schraubte. Somit stand es zur Pause 6:1 für die 
Tabellenleader. Die Pausenansprache war klar, man wollte 
noch etwas tun für das Goalverhältnis, da jeder Treffer im 
Schlusssprint mit den anderen Teams entscheidend sein 
könnte. In der 2. Halbzeit vielen nochmals 6 Treffer welche 
wunderschön herausgespielt wurden. Nennenswert war 
das Tor durch Raoul zum 9:1, welcher den Ball vom Tor-
hüter bekam und direkt einnetzte. Am Schluss ging diese 
Partie verdient mit 12:1 nach Rehetobel.

Anna Tchinaeva u.a. als stellvertretende Stimmführerin 
im Zürcher Kammerorchesters oder als Gründungsmit-
glied des Kammermusikensembles Trio Aurora mit Anna 
Tyka Nyffenegger und dem Pianisten Ito Suguru, den wir 
– ebenfalls über den Kontakt von Anna Tchinaeva vermit-
telt – vor zwei Jahren mit einem überwältigendem Solo-
programm in unserer Konzertreihe begrüssen durften. Wir 
freuen uns auf weitere musikalische Begegnungen!

Foto: Ferdinand Ortner

Ausblick
Nach dem bevorstehenden Besuch des Textilmuseums 
Sorntal am Samstag, 2. April werden auch die nächsten 
beiden Anlässe unserem Jahresmotto «Rehetobel als Tex-
tildorf» folgen. So freuen wir uns, auf Einladung der Lese-
gesellschaft Kaien am Samstag, 4. Juni, 10 Uhr die Walter 
Sonderegger AG besichtigen zu dürfen und am Don-
nerstag, 9. Juni auf einem Dorfspaziergang verschiedene 
Orte im Dorf mit Bezug zur Textilgeschichte zu besuchen. 
Nähere Angaben folgen im nächsten Gmäändsblatt.

Für den Vorstand der Lesegesellschaft Dorf, Sarah Kohler
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Unihockey A-Junioren: Verdienter  
Gruppensieg
Nach einer langen Saison konnten die Unihockeyaner in 
Chur den Pokal in Empfang nehmen. 

Am 27.09.2015 begann die 
lange Saison. Die ersten 8 
Spiele wurden alle gewon-
nen. Im 9. Spiel gegen Jon-
schwil mussten wir uns 
geschlagen geben, zeigten 
aber zwei Stunden später 
wieder, dass diese Nieder-
lage nur ein Ausrutscher 

war. Nach der Hinrunde zeichnete sich ein Dreikampf an 
der Tabellenspitze ab. Cazis und Jonschwil blieben uns auf 
den Fersen. Im neuen Jahr konnte uns keine Mannschaft in 
Verlegenheit bringen. Wir spielten schnelles, attraktives 
und vor allem torreiches Unihockey. Im letzten Spiel trafen 
wir in Chur auf Cazis. In diesem Spiel ging es um den 
Gruppensieg. Nach einem eher taktischen Spiel endete es 
5:5 unentschieden.
In 18 Spielen erzielten wir 241 Tore, 68 landeten bei uns 
im Netz.
Mit so einer tollen Truppe solche Erfolge feiern zu dürfen, 
ist einfach fantastisch, was will man mehr.
Es spielten: Goalie: Fabio Bruderer. Spieler: Andrin Steiner, 
Timon Graf, Lukas Kern, Jonas Graf und Nicolas Steiner. 
Trainer: Ralph Kern, Fabian Graf und Heinz Bruderer.
Am Wochenende vom 9./10. April findet die Endrunde 
statt. Der Austragungsort ist noch nicht bekannt. Nöd logg 
lo gwönnt.

Heinz Bruderer
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Tombola | Barbetrieb | Tanz mit DJ Letz Fetz  
Freitag, 8. april 2016 
20 uhr

Samstag, 9. april 2016
13.30 und 20 uhr

Hopp Unihockey SV Rehetobel! 
Tabelle 2015/2016
Stand 21.03.2016

Herren Aktive KF 5. Liga Gruppe 13

1. SV Rehetobel Unihockey   27
2. Barracudas Romanshorn II  24
3. UH Appenzell II     23
4. Chur Unihockey III   21
5. UHC R. Grabs-Werdenberg II   20
6. Buffalo Rheintal II   15
7. TSV Fortitudo Gossau II  10
8. Spiders St. Margrethen    9
9. UHC Flyers Widnau II    6
10. Speicher Bears    5

Junioren A Regional Gruppe 7 

1. SV Rehetobel Unihockey  33 
2. Blau-Gelb Cazis  31
3. UHC Jonschwil Vipers  30
4. UHC F.P. Niederwil  24
5. UHC Löwen Bürglen  17 
6. UHC Zuzwil-Wuppenau  16
7. UHC W.S. Sulgen 13
8. Barracudas Romanshorn  10 
9. Floorball Thurgau   6 
10. UHT H.S. Bronschhofen  0

Rehetobel vs. Speicher Bears
Im 2. Spiel des Tages war das Verdikt klar. Alles andere als 
ein Sieg Rehetobel`s wäre eine riesen Überraschung. 
Auch in diesem Spiel konnten wir etwas fürs Goalverhält-
nis machen und es wurde auch konsequent umgesetzt. 
Bemitleidenswert war der Torhüter von Speicher, welcher 
ziemlich oft allein gelassen wurde und wir dies mit Toren 
dankend annahmen. Somit ging ein faires und einseitiges 
Spiel mit 18:4 zu Ende. 
Mit diesen 2 Siegen sind wir dem Aufstieg einen riesen 
Schritt nähergekommen. In der letzten Runde müssen 
noch 2 Punkte her, damit wir definitiv Gruppensieger 
werden. Diese findet am 10. April in der Turnhalle Wyden 
in Widnau statt.

Pascal Bruderer

 Sportverein 
 im April

Sportverein Rehetobel

Jugend
Fr Jeweils 09.30 – 10.30 MUKI TH
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.15 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Di Jeweils 19.00 – 20.15 Unihockey Damen NEU GZ
Do Jeweils 19.00 – 20.30 Unihockey Junioren A GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Unihockey Schule  GZ
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteturnen
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 20.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Fit&Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH
Lueg doch ine... mer freued üs of neui Gsichter

Abendunterhaltung: 8./9. April
Frühlingsferien: 11. – 24. April

Unihockey
Do Jeweils 19.00 – 20.30 Unihockey Junioren A GZ
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Schule GZ
Mi Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 5. Liga GZ

www.swissunihockey.ch
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DER MOKKA

ÜBER STOCK
UND STEIN.
Auffallend anders. Mit intelligentem 4x4-Antrieb.

opel.ch
Preisbeispiel: Opel Mokka, 1.6 mit Start/Stop, 1598 cm3, 115 PS, 5 Türer,
5-Gang manuell, Basispreis CHF 24‘400.–, 10%-Euro-Rabatt CHF 2‘440.–,
Winter-Prämie CHF 1‘750.–, Eintausch-Prämie CHF 1‘000.–, neuer Ver-
kaufspreis CHF 19‘210.–. Abb: Opel Mokka Drive 1.6 mit Start/Stop, 1598
cm3, 115 PS, 5 Türer, 5-Gang manuell, Basispreis CHF 27‘400.–, 10%-Eu-
ro-Rabatt CHF 2‘740.–, Winter-Prämie CHF 1‘750.–, Eintausch-Prämie
CHF 1‘000.–, neuer Verkaufspreis CHF 21‘910.–, unverbindliche Preis-
empfehlungen. 153 g/km CO2-Ausstoss, Verbrauch gesamt 6,5 l/100 km,
Energieeffizienzklasse D. Ø CO2-Ausstoss aller verkauften Neuwagen in
CH = 139 g/km. Gültig bei teilnehmenden Händlern.

®

®

Wir laden Sie herzlich zu einer unverbindlichen Probefahrt 
ein. Sie werden begeistert sein.

www.opel.ch
OPEL INSIGNIA

Entdecken Sie den neuen

     Opel Insignia.

Zil-Garage St.Gallen AG, 9016 St.Gallen        www.zil-garage.ch                     071 / 282 30 40
Mühlegg-Garage, 9000 St.Gallen    www.muehlegg-garage.ch                   071 / 222 75 92
Autocenter Winkeln GmbH, 9015 St.Gallen    www.opel-winkeln.ch        071 / 310 08 40

Vali’S           Bike-Shop 
                 Kirchstr. 2,  Rehetobel, www.valikast.ch                      Elektro-Velos   ab 2800 
             Mountain Bikes  ab   499  
             Kindervelos  ab   269 
             Citybikes   ab   599 
             Micro-Scooter    
             Zuebehör 
             Schuhe, Kleider   
                   Service aller Marken… 

 

Frühlings-Ausstellung: 
9. April,  10.00 – 16.00  (Hot Dog, Kuchen) 

 
 

Bis zu 30% Rabatt 
 

 

 

  
 

  
 
 

Öffnigsziite:  1. April – 30. Nov. 
 

        Mo:                geschlossen 
  Di – Fr.:  14.30 – 18.30 
  Samstag:  13.00 – 16.30 

 
 

 
 

 

 

Arbeiten Sie gerne selbständig in einem professionellen Team? Sind Ihnen eine individuelle Pflege 
und hohe Pflegequalität wichtig? 

Dann suchen wir Sie! 

Pflegefachperson 50-80% HF (evt. auch Berufsbildnerin für HF und FAGE) 

Als Pflegefachperson mit Fallführung begleiten, beraten und pflegen Sie Menschen zu Hause, und 
sind für den Pflegeprozess inkl.Bedarfsabklärung und die Organisation einer ganzheitlichen 
Betreuung verantwortlich, wofür Ihnen bei den Klienten angemessen Zeit zur Verfügung steht. 

Sie verfügen über den entsprechenden Berufsabschluss und haben bereits erste Erfahrung 
gesammelt, so dass Sie Ihre Aufgaben nach gründlicher Einführung selbständig und 
verantwortungsbewusst übernehmen können. 

Für WiedereinsteigerInnen bieten wir ebenfalls eine gründliche Einführung und Weiterbildung zur 
Erlangung der erforderlichen Kompetenzen. 

Bei uns haben Sie Entwicklungsmöglichkeiten. Bewerben Sie sich! 

Spitex Vorderland, Rosentalstr.8, 9410 Heiden 

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gerne die Geschäftsleiterin Monika Niederer oder die 
Teamleiterinnen Maja Weder und Karin Siebeneicher                     

Tel.071 891 19 08 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeiten Sie gerne selbständig 
in einem professionellen Team?
Sind Ihnen eine individuelle Pflege 
und hohe Pflegequalität wichtig?

Dann suchen wir Sie!

Pflegefachperson 50-80% HF (evt. auch
Berufsbildnerin für HF und FAGE)

Als Pflegefachperson mit Fallführung begleiten, beraten 
und pflegen Sie Menschen zu Hause, und sind für den Pfle-
geprozess inkl.Bedarfsabklärung und die Organisation 
einer ganzheitlichen Betreuung verantwortlich, wofür Ihnen 
bei den Klienten angemessen Zeit zur Verfügung steht.

Sie verfügen über den entsprechenden Berufsabschluss 
und haben bereits erste Erfahrung gesammelt, so dass Sie 
Ihre Aufgaben nach gründlicher Einführung selbständig und 
verantwortungsbewusst übernehmen können.

Für WiedereinsteigerInnen bieten wir ebenfalls eine gründ-
liche Einführung und Weiterbildung zur Erlangung der erfor-
derlichen Kompetenzen.

Bei uns haben Sie Entwicklungsmöglichkeiten. 
Bewerben Sie sich!

Spitex Vorderland, Rosentalstr.8, 9410 Heiden
Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gerne die Geschäftslei-
terin Monika Niederer oder die Teamleiterinnen Maja Weder 
und Karin Siebeneicher Tel. 071 891 19 08

Gastgeber gesucht!!!!
Am 23. April 2016 gastiert der Teens-Chor Adonia, mit live 
Band, im Rahmen der der Schweizertournee 2016 in Wald AR.
Der Chor besteht aus ca. 65 SängerInnen im Alter zwischen 13 
und 20 Jahren. 
In diesem Zusammenhang suche ich Privatquartiere. Wer 
mindestens zwei aus dieser Gruppe für eine Nacht beherber-
gen kann (alle TeilnehmerInnen haben einen Schlafsack dabei), 
melde sich bitte bei 

Enza Welz, Telefon 071 877 33 35
Herzlichen Dank!

Eltern – Kind – Rhythmik
richtet sich an Eltern mit ihrem ca. 2 ½ - 4 Jährigen Kind. Wir 
erleben und freuen uns gemeinsam an Musik und Bewegung.
Der nächste Kurs findet im (Mai)/Juni statt:
Mittwochs von 9.45 -10.30 Uhr im Kleinen Saal (MZG) statt. 
1.6., 8.6., 15.6., 22.6, 29.6., 6.7.

Interessiert?
Christina Brülisauer, Gartenstr. 16, Rehetobel
bruelisauer_ch@bluewin.ch 071/ 870 06 01



17
März 2016Rechtobler Gmäändsblatt

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Inserate direkt zu

 
gemeindeblatt@maps-com.ch

www.rehetobel.ch

Silvie`s Hoorstübli GmbH
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

Für lhre innere und äussere Schönheit

April-Aktion:

10% Rabatt

Auf jede Pedicure bekommen Sie 10% Rabatt, wenn Sie gleich 
beim Bezahlen den nächsten Fusspflege-Termin innerhalb der 
6 nachfolgenden Wochen reservieren.

Endlich ist es soweit...

Ganz herzlich laden wir Sie zum  
Tag der offenen Tür am Samstag,  
30. April 2016 von 9.00 – 17.00 Uhr 
an der St. Gallerstrasse 43 in  
Rehetobel ein.

Es würde uns freuen, Sie bei uns 
begrüssen zu dürfen. 
Auch einige Überraschungen warten 
auf Sie

Ihre Zimmerei-Schreinerei Zähner 
W. Zähner & Team

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Die Haustüre: 

Die Visitenkarte

von jedem Haus

Durch unsere vielfältigen

Möglichkeiten lassen wir jede

Türe in neuem Glanz

erstrahlen!

Rufen Sie uns an, wir beraten

Sie gerne.

 
 
 
 

 
 
 
 
Samstag / Sonntag 
16. / 17. April 2016 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 
 
Wir zeigen Ihnen die aktuelle Modellpalette 
von VW, VW Nutzfahrzeuge und Seat. 
Neuwagen, Jahreswagen und Occasionen 
zu absoluten Tiefstpreisen und mit 
attraktiven Eintauschangeboten. 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
City-Garage AG • Hinterbissaustrasse 20 • 9410 Heiden • Tel. 071 891 28 91 • www.city-garage.ch 

 

 

Wir freuen uns, Sie anlässlich des Tages der offenen 
Tür vom Samstag, 30. April 2016 bei der Zimmerei 

Zähner AG in Rehetobel an unserem Stand begrüssen 
und kennen lernen zu dürfen. 

 
WIDMER BODENKUNST 

Daniel Widmer 
Robach 36 

9038 Rehetobel 
www.widmer-bodenkunst.ch 

 

Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
(pro Tag stehen 2 zur Verfügung)

der Gemeinde Rehetobel
bei Frau Eisenhut, Tel. 071 878 70 20, im

Büro 4 der Gemeindekanzlei Rehetobel!

Reservierung über www.rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif
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Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 18 05
Telefax  071 877 11 79

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
St. Gallerstrasse 11
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbedroh-
lichen Notfällen, Zahnärztlicher Notfall-

dienst bei Nr. 144 erfragen.

Steuererklärung 2015
Ab Fr. 60.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 180.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail

Roger Felix
Sägholzstr. 25

9038 Rehetobel

Tel. 071/877 30 03
melanie.roger.felix@bluewin.ch

Chottleschmaus
Donnerstag, 21. April 2016 

Elsbeth und ihre Helfer freuen sich auf euren Besuch 
ab 17.00 Uhr in der Linde

Flexible Arbeitszeitmodelle
So klappt's: ar.ch/mannsein

 

YOGA IN REHETOBEL 
 
 
 
 

 
 

Frühling… 
Altes loslassen und öffnen  

für Neues 
 

Fortlaufende Kurse 
Dienstag 9:30 bis 11:00 Uhr 

Donnerstag 19:30 bis 21:00 Uhr 
 

Ich freue mich auf bekannte  
und neue Gesichter! 

 
Anne‐Kathrin Ruth 

071 534 81 22 / 079 780 68 05 
www.judo‐feldenkrais.ch 

Dr. med. T. Kaufmann

F E R I E N
9. April bis 24. April 2016
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Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Leistungsstarke 
Unterstützung

Informieren Sie sich. 

071 898 89 42

Elektro-Shop

Kirchplatz 1   9410 Heiden
www.ewheiden.chElektro    Telematik    Energie    Heizung

Monatsbrot im April

Dinkel-Gerste

(weizenfrei)

Jeden Freitag  10.15 – 11.45 Uhr
Direktverkauf vis à vis Gemeindezentrum

Spezialwunsch bestellen? Jä sobiso!  071 787 36 35
Philip Fässler und Mitarbeiter bringen Tradition zum Essen

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEEEEEEEEWWWWWWWWWWWWWWWWWWW HHHHHHHHHHHHHHHHHITTTTITTTTIIIIIIIIITTTTTTTTTT------
LLLLLLLLLLLLLEASEASEASEASEASEASEASEASEEEEEEEEEAAAAAAAAAAAAAAAAAAASSSSSSSSSSSIIIIIIINNNNNNNNNNNNNNNNNNGGGGGGGGGGGGGGGGGGG

www.suzuki.ch

New Swift 1.2 Sergio Cellano manuell, 5-türig, Fr. 18 990.–, Vorteil Sergio Cellano Paket Fr. 4 960.–, Cash-Bonus Fr. 1 000.–, total Kunden- 
orteile Fr. 5 960.–  1 , rei stoff-Norm er rau h  4.  l  100 km, nergieeffi ien -Kategorie  B, C - mission  99 g  km  New Swift 1.2 

Sergio Cellano Top 4 x 4 manuell, 5-türig, Fr. 21 990.–, Vorteil Sergio Cellano Paket Fr. 5 120.–, Cash-Bonus Fr. 1 000.–, total Kunden- 
vorteile Fr. 6 120.–, Treibstoff-Normverbrauch: 4.8 l  100 km, nergieeffi ien -Kategorie: C, C - mission: 111 g  km  urchschnitt aller 
Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 144 g / km. Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Cash-Bonus-Aktion gültig vom  
27.1.–27.2.2015 (Vertragsabschluss). Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen, inkl. MwSt.

N :  KL S V  S K  K LL KT N 2015 V N S  C LLAN  S N SS  T SP SS ASC N
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%*

KUNDENVORTEILE BIS ZU

 Fr. 6 120.–*

JETZT SACKSTARKE PREISE 
BEIM OFFIZIELLEN SUZUKI 
FACHHÄNDLER. 

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

28 Jahre

kontakt@schmidholzbau.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel

G Telefon 071 877 30 57
P Telefon 071 877 26 93
P Fax  071 877 30 56

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  Telefon 071 888 11 60
9425 Thal  Telefax  071 888 11 74

Einkaufen im Dorf – wir brauchen uns!

Dank IHREM Auftrag können wir unseren Lehrlingen 
eine konstruktive Zukunft bieten.
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Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Mo Jeweils 19.30 – 21.00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20.00 – 22.00 Volleyball Mixed GZ

Running
Di Jeweils 19.00 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Frauen
Mi  06.04.   Hauptprobe GZ
Mi  13.04. 20.00 Bewegung von Kopf bis Fuss TH
Mi 20.04. 20.00 Bummel oder Turnen TH
Mi 27.04. 20.00 dehnen und entspannen TH

Männer
Di  05.04.  20.00 April, der Turner macht was er will? TH
Di  12.04. 20.00 Spiel und Spass TH
Di 19.04. 20.00 Gleichgewicht und Koordination TH
Di 26.04. 19.30 Telefonkette

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen       GZ kleiner Saal

Für mehr Infos: Vreni Egli 071 877 28 15 oder vreni.egli@gmx.ch

Frühlingsferien: 12. – 25. April

Gratulationen
1. April 
Dora Vogt, Oberdorf 3 82-jährig

2. April 
Emil Sturzenegger, Buechschwendistrasse 3 82-jährig

3. April 
Gerhard Jung, Oberstädeliweg 8 80-jährig

6. April 
Hans Graf, Oberkaien 1 85-jährig

6. April 
Helena Rohner-Bänziger, Oberdorf 2 83-jährig

15. April 
Hanna Kern-Walser, Oberdorf 3 90-jährig

Zivilstandsnachrichten

Geburt
Pitsch, Anian Maurin, geboren am 20.02.2016 in St. Gallen, 
Sohn der Pitsch, Jasmin und des Germann, Ralf, wohnhaft 
in Rehetobel AR

Wagner, Milo Arven Undómiel, geboren am 23.02.2016 in 
Heiden AR, Sohn der Eggmann, Sandra und des Wagner, 
Remo, wohnhaft in Rehetobel AR

Todesfall
Graf geb. Jüstrich, Rosemarie Mela, geboren 1937, gestor-
ben am 29.02.2016 in St. Gallen, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR.

Fr  1.4.  20.15  Colonia 
Sa  2.4.  17.15  The Danish Girl  
Sa  2.4.  20.15  Room 
So  3.4.  15.00  Molly Monster 
So  3.4.  19.15  Grüsse aus Fukushima 
Di  5.4.  20.15  Le tout nouveau testament 
Mi  6.4.  14.00 Wie Brüder im Wind 
Fr  8.4.  18.30  Sprachencafé: Englisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Fr  8.4.  20.15  Miss you already  
Sa  9.4.  17.15  Grüsse aus Fukushima 
Sa  9.4.  20.15  Spotlight 
So  10.4.  15.00  Belle et Sébastien 2 
So  10.4.  19.15  Gloria mit Regisseur Christian Keller 
Di  12.4.  14.15  Kinomol: Monsieur Claude 
   und seine Töchter 
Di  12.4.  20.15  Mon Roi 
Mi  13.4.  14.00  Zootopia*  
Fr  15.4.  20.15  Room 
Sa  16.4.  17.15  Miss you already 
Sa  16.4.  20.15  Spotlight 
So  17.4.  15.00  Robinson Crusoe 
So  17.4.  19.15  Mon Roi 
Di  19.4.  20.15  Gloria  
Mi  20.4.  14.00  Belle et Sébastien 2 
Fr  22.4.  20.15  Son of Saul 
Sa  23.4.  17.15  Filmhit vom März 
Sa  23.4.  20.15  Une famille à louer 
So  24.4.  15.00  Zootopia 
So  24.4.  19.15  Lolo 
Di  26.4.  1415  Kinomol: Bis zum Horizont 
   und dann links 
Di  26.4.  18.30  Sprachencafé: Italienisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Di  26.4.  20.15  Une famille à louer 
Mi  27.4.  14.00  Kung Fu Panda 3 
Mi  27.4.  20.15  Cinéclub: Ida 
Fr  29.4.  20.15  Lolo 
Sa  30.4.  17.15  Eddie the Eagle 
Sa  30.4.  20.15  Son of Saul 

* Kindernachmittag = inkl. FRISCO-Glacé

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen
   www.kino-heiden.ch

 Programm im 
 April 2016
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17. April 
Hedwig Bänziger-Fässler, Kirchstrasse 12 96-jährig

22. April 
Lina Egli-Berweger, Sägholzstrasse 65 83-jährig

30. April 
Bertha Rohrer-Ehrler, Sägholzstrasse 2 88-jährig
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 Nächste Ausgabe:
Freitag, 29. April 2016

Redaktions- und Inserateschluss:
Mittwoch, 20. April 2016

wann  was wo wer 
1. April, Fr. 19.30 HV der Bibliothek Bibliothek  
1. April, Fr. ab 20.00 Öffentlicher SVP-Höck Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
1. April, Fr. 11.30-14.00 Lunch am Freitag Gasthaus zur Post  
1. April, Fr. 18.30 Benefiz-Konzert für Flüchtlingskinder evang. Kirche Musikschule MSAV 
1. April, Fr. 20.00-23.00 YOLO / Jugendraum offen ab 6. Klasse Jugendraum  
2. April, Sa. 20.00 HV Zimmerschützen Robach Rest. Sonne, Speicherschwendi 
2. April, Sa. 13.00 Ausflug Textilmuseum Sorntal  LG Dorf 
2. April, Sa. 15.00-17.00 Eröffnungsschiessen Aktive/Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
2. April, Sa. 19.30 Endschiessen GZ ZS Dorf 
3. April, So. 09.45 Gottesdienst mit dem Byzantinischen
  Chor Rorschach, anschliessend Apéro evang. Kirche  
3. April, So.  Abstimmungssonntag   
4. April, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
5. April, Di. 14.00 Spiel- und Jassnachmittag Rest. Alte Post Landfrauen 
6. April, Mi. 15.00 Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix Jessberger «Krone»  
6. April, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
7. April, Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
7. April, Do. 14.00-16.30 Crèmeschnittennachmittag Gasthaus zur Post  
8.+9. April  Turnerunterhaltung GZ Sportverein 
8.-10. April  Freizeitarbeitenausstellung Oberegg  
9. April, Sa. 13.30-15.00 1. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
9. April, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung Aktive Schützen Schützenhaus SG Rehetobel 
10.-16. April  Jugendmusiklager Bezau  
16. April, Sa. 18.00 HV Zimmerschützen Dorf   
16. April, Sa. 20.00 HV Zimmerschützen Sägholz Rest. Alte Post  
18. April, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
19. April, Di. 08.30 E-Nothilfekurs GZ Samariterverein 
21. April, Do. ab 17.00 Chottleschmaus Rest. Linde  
22. April, Fr. 20.00 Frühlingsversammlung Rest. Alte Post Landfrauen 
22.-26. April  Konfirmandenlager   
23. April, Sa. 13.30-15.00 2. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
23. April, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung Aktive Schützen Schützenhaus SG Rehetobel 
24. April, So. 10.22 HV OBFCR   
25. April, Mo. 07.45 Ausflug Landfrauen Sirnach Landfrauen 
25. April, Mo. 19.00 HV Lesegesellschaft Lobenschwendi Rest. Linde  
25. April, Mo. 19.30 Samariterübung GZ  
26. April, Di. 20.00 Zischtigs Höck   
26. April, Di.  TK Sitzung  Sportverein 
27. April, Mi. 15.00 Gespräche über Lebensthemen «Krone»  
27. April, Mi. 20.00 Kath. Kirchgemeindeversammlung kath. Kirche Heiden 
27. April, Mi. 19.30 Evang. Kirchgemeindeversammlung evang. Kirche  
29. April, Fr. 20.00 Lesung mit Musik und Bild: «Das Weltbild 
  der Igel» von Peter Kurzeck Kronenbühl kronenbuehl.ch 
29. April, Fr.  DV App. Chorverband GZ  
30. April, Sa. 09.00 Pflege und Ausbesserung Weiher Habset Zweibrücken rechtobler natur 
30. April, Sa. 19.00 Whisky und Zigarren Hofmüli Verein Abtropfi 
30. April, Sa. 17.00 Vernissage Rita Blum + Maria Kern  Tolle Art&Weise 
30. April, Sa. 13.30-15.00 3. Übung Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
30. April, Sa. 15.00-17.00 1. Obligatorische Bundesübung Schützenhaus SG Rehetobel 
30. April, Sa. 18.00 Gala-Dinner (Reservation bis 18.4.2016) GZ MG Brass Band 

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St.Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Inserate direkt zu MAPS:
E-Mail: gemeindeblatt@maps-com.ch


